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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TTC Langweid : TTF Günztal 
Sonntag, 10.03.2024, 15:00 Uhr

Kaps macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TTC Langweid am Sonntag,
den 10. März im 14. Saisonspiel auf die TTF Günztal. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC Langweid diese Partie mit einem und die TTF Günztal
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sandulenko / Carcevschi machten mit Fröhlich / Waigel beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit nur einem Satzverlust gingen anschließend Bröll / Kap
gegen Schäffler / Waigel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Passende spielerische Mittel hatte danach Yurii Sandulenko letztlich parat, um Christian Waigel zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Timur Carcevschi beim 11:5, 11:5, 11:8 gegen Markus Schäffler. Beim Spielstand von 4:0 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Marco Bröll überzeugte im Einzel
gegen Nico Waigel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Jakob Kaps war in der Partie gegen Andreas
Fröhlich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TTC Langweid und der TTF Günztal in die
Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Yurii Sandulenko seinen Gegner Markus Schäffler beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Christian Waigel zeigte Timur Carcevschi seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Nur einen Satz verlor Marco Bröll bei seinem Sieg gegen Andreas Fröhlich und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 9:0. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jakob
Kaps gewann gegen Nico Waigel mit 3:2. Mit diesem Sieg verbesserte Kap seine Bilanz auf 7:3 in
dieser Saison. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Langweid am 16.03.2024 gegen den Kissinger SC
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.03.2024
gegen den TV Waal einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Sandulenko / Carcevschi 1:0, Bröll / Kaps 1:0 
Einzel: Y. Sandulenko 2:0, T. Carcevschi 2:0, M. Bröll 2:0, J. Kaps 2:0 

 TTF Günztal
Doppel: Fröhlich / Waigel 0:1, Schäffler / Waigel 0:1 
Einzel: M. Schäffler 0:2, C. Waigel 0:2, A. Fröhlich 0:2, N. Waigel 0:2
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